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Unterrichtsangebot und 

Stundenzahlen 
Alle Fächer gibt es auf zwei Niveaustufen:

 Leistungsfächer (LF): erhöhtes Niveau

 Basisfächer (BF): grundlegendes Niveau 

LF BF

D, M, FS, NW 5 Stunden 3 Stunden

Übrige Fächer 5 Stunden 2 Stunden

Wahl von 3 Leistungsfächer



Kurswahl

 Die Wahl erfolgt unabhängig von der Profilwahl in        

der Mittelstufe!

Wahl von 3 Leistungsfächern (LF)

Bedingungen für die Wahl:
 2 Fächer aus D, M, FS, NW

 falls weder D noch M als LF gewählt wird, muss 

ein gesellschaftswissenschaftliches Fach als LF 

gewählt werden



3 schriftliche Prüfungen:
 in den 3 Leistungsfächern (LF)

2 mündliche Prüfungen:
 in 2 der Basisfächer (BF)

 Form der „klassischen“ Prüfung 

 keine Präsentationsprüfungen mehr

Prüfungsfächer 

und Abitur
insgesamt 5 Prüfungsfächer (3  LF + 2 BF)

Kommunikationsprüfung 
 falls E, F oder Span.  als LF

 zählt zur schriftl. Abiturprüfung



Bedingungen für die 

Prüfungsfächer
 D und M müssen Prüfungsfächer sein

(schriftlich oder mündlich)

 falls D oder M dreistündige Basisfächer sind,

muss dort eine mündliche Prüfung abgelegt

werden

 1 gesellschaftswissenschaftliches Fach muss

Prüfungsfach sein (schriftlich oder mündlich)

 NEU: Weder FS noch NW muss Prüfungsfach

sein!



Wahlmöglichkeiten für die 

Prüfungsfächer

LF BF

D + M + G xx + yy

D + FS + G M + xx

M + FS + NW D + GesWiss

FS + NW + G D + M



Bildungspläne
Fünfstündige Leistungsfächer:

 Unterricht nach dem Bildungsplan 2004 (wie die  

bisherigen vierstündigen Fächer) 

 zusätzliche fünfte Stunde zur Übung/Vertiefung

Dreistündige Basisfächer D, M, FS:

 neuer Bildungsplan folgt

Übrige Basisfächer (auch NW):

 Unterricht nach dem Bildungsplan 2004 (wie die 

zweistündigen Fächer bisher)



Notengebung

15-Punkte-Skala: Notenpunkte (NP)

Sehr gut gut befriedigend

15, 14, 13 NP 12, 11, 10 NP 9, 8, 7 NP

ausreichend mangelhaft ungenügend

6, 5, 4 NP 3, 2, 1 NP 0 NP

Unterpunkte: Fehlkurse/Unterkurse Nicht besucht!!!

ACHTUNG: Niemals 0 Punkte!!!



Leistungsfeststellung

Klausuren in fünfstündigen LF:

Klausuren in BF:

In allen Fächern werden in den ersten drei Halbjahren 

mindesten zwei, im vierten mindestens eine Klausur

geschrieben.

In allen Fächern wird in jedem Halbjahr mindestens 

eine Klausur geschrieben.

Sonderregelung für Sport



Leistungsfeststellung

Sport als fünfstündiges LF:

Sport als zweistündiges BF:

Es werden 5 Klausuren geschrieben.

Keine Klausur erforderlich.



Gleichwertige Feststellung

von Schülerleistungen (GFS)

Jeder Schüler/jede Schülerin muss im Lauf der vier Halb-

jahre zusätzlich zu den Pflichtklausuren

 in drei verschiedenen Fächern seiner/ihrer Wahl je  

eine zusätzliche Leistung erbringen (eine weitere 

freiwillige GFS ist möglich),

 die einer Klausur gleichwertig sein soll und auch so   

gewichtet werden muss.

Themen, Umfang und Form werden mit den jeweiligen  

Kursleitern vereinbart!



Seminarkurs

• findet nur in der Kursstufe 1 statt (1 Klausur, 

Seminararbeit + Kolloquium)  Note steht am Ende von 

K1 fest

• Belegung anstelle einer mündlichen Prüfung möglich 

1 mündliche Abiturprüfung kann ersetzt werden

(Ausnahme: Nicht als Ersatz für M oder D)!

• falls keine Anrechnung als Ersatz für ein mündliches 

Prüfungsfach  Anrechnung im 1. Kurs-Block möglich

Neben des Erwerbs von Kenntnissen und Fertigkeiten 
bietet der Besuch eines Seminarkurses folgende 

Vorteile:



Wie bisher muss belegt werden:

D – M – G – Geo - Gk – Rel – BK/Mu – Sp

Neu:

entweder: 2 FS und 1 NW

oder: 1 FS und 2 NW

dadurch mindestens: 10 Fächer, 40 Kurse

31-33 Wochenstunden

Belegpflicht



Zusammensetzung der

Abiturnote

Die Abiturnote setzt sich zusammen aus:

 den Punkten im Block I

 den Abiturprüfungsleistungen (Block II)

 Ergebnisse der Abiturprüfungen vierfach gewichtet 

 falls gewählt, kann der Seminarkurs (unter bestimmten   

Bedingungen!) angerechnet werden

 es werden genau 40 Kurse aus BF und LF angerechnet

 2 der LF werden nach Wahl des Schülers doppelt 

gewichtet



Zusammensetzung der Abiturnote -

Übersicht

Insgesamt

max.

900 Punkte

Block IIBlock I40 Kurse

Abitur-

block:

5 Prüfungs-

fächer
max. 600 

Punkte

~ 66,7 %

max. 300 

Punkte

~ 33,3 %



Mindestqualifikation

 max. 8 Unterkurse in den 4 Halbjahren

 in „Block I“ (40 Kurse) mind. 200 Punkte

 in „Block II“ (Abiturprüfung in den 5 Prüfungs-

fächern) müssen in 3 der 5 Prüfungsfächer 20 

Punkte erreicht werden, insg. mind. 100 

Punkte

 in keinem Prüfungsfach 0 NP (=ungenügend)



Wichtige Informationen

• alle Details erhalten die SchülerInnen in gedruckter 

Form als Leitfaden „Abitur 2021“

• Grundinformationen unter folgendem Link: 

https://www.baden-

wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilun

g/pid/mehr-qualitaet-und-flexibilitaet-in-der-

oberstufe/ 

 Suchbegriff „neue NGVO 2021“

• hilfreiche Internetsuche zukünftig unter dem 

Suchbegriff „Leitfaden Abi 2021“


